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Sich selbst oder andere
beschenken?

Lebens

Vom Verzicht auf die eigene Badewanne

Damit der Laden im Dorf bleibt

Portrait Barbara Buser

Die Schafferin von Lebensräumen

Bildungs- und Sportangebote

Für 32 Franken

vier Ausgaben im Jahr.

jetzt ein
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bestellen'
(Gratis)

info@akzent-magazin.ch, 061206 44 44

Mit der Kulturlegi von Caritas können Sie das Akzent Magazin zum halben

Preis abonnieren. Einzelheiten unter kulturlegi.ch.

Pro Senectute
beider Basel

bb.prosenectute.ch
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WIEDERAUFERSTEHUNG
DER VOGEL
SCHAUSPIEL VON
THIEMO STRUTZENBERGER,
BASIEREND AUF «TROPENLIEBE»
VON BERNHARD C. SCHÄR
URAUFFÜHRUNG/AUFTRAGSWERK
INSZENIERUNG: KATRIN HAMMERL
Thiemo Strutzenberger - Hausautor am Theater Basel in
der Spielzeit 2018/2019 - erzählt die Geschichte zweier
Basler Patriziersöhne, Naturforscher, Grosscousins,
Liebender: Paul und Fritz Sarasin. Eine Beziehung, gelebt auf
ihren Forschungsreisen in die Tropen, permanent hin und
hergerissen zwischen der stark religiösen Prägung durch
das protestantische Elternhaus und dem unbedingten
Wunsch nach Freiheit.

PREMIERE FR 24. JANUAR 2020, 20 UHR,
KLEINE BÜHNE

Alle Infos und Termine:
www.theater-basel.ch/wiederauferstehung-der-voegel

Im Foyer des Theater Basel wird eine begleitende
Ausstellung zu sehen sein: «Stimmen aus einer archivierten
Stille», eine Rechercheausstellung zur Basler
Kolonialgeschichte von Vera Ryser und Sally Schonfeldt. Die
Ausstellung reflektiert die Arbeit der Naturforscher
Fritz und Paul Sarasin aus heutiger Sicht.

VERNISSAGE SO 12. JANUAR 2020,15-18 UHR,
FOYER GROSSE BÜHNE
Ausstellungsdauer bis Ende Mai 2020, Eintritt frei

Alle Infos und Termine: www.theater-basel.ch/stimmen

'k£ 1" r

JOS &

JULIEN-ROT UND
SCHWARZ
SCHAUSPIEL VON LUKAS BÄRFUSS
NACH STENDHAL
URAUFFÜHRUNG/AUFTRAGSWERK
INSZENIERUNG: NORA SCHLOCKER
Erstmals dramatisiert der zuletzt mit dem Georg-Büchner-
Preis 2019 ausgezeichnete Schweizer Dramatiker, Romancier
und Essayist Lukas Bärfuss einen Klassiker der Weltliteratur.
Fasziniert von der Figur des Julien, erzählt er die Geschichte
des Protagonisten aus Stendhals «Rot und Schwarz» neu.
Rot ist die Farbe der Leidenschaft und Liebe, Schwarz ist
die Farbe des Klerus und der konservativen Politik: Juliens
Schicksal ist von beiden Farben gezeichnet.
Die Uraufführung wird inszeniert von der Hausregisseurin
Nora Schiocker, die am Theater Basel bereits für die Inszenierungen

von Maxim Gorkis «Kinder der Sonne», «Farinet oder
das falsche Geld» von Reto Finger nach Charles Ferdinand
Ramuz, «Vor Sonnenaufgang» von Ewald Palmetshofer,
Goethes «Urfaust» sowie zuletzt für «Das Versprechen»
nach dem Roman von Dürrenmatt verantwortlich zeichnete.

PREMIERE DO 16. JANUAR 2020,19.30 UHR,
SCHAUSPIELHAUS

Alle Infos und Termine: www.theater-basel.ch/rot-und-schwarz

URAUFFUHRUNG/AUFTRAGSWERK
PREMIERE AM 16. JANUAR 2020, SCHAUSPIELHAUS
SCHAUSPIEL VON LUKAS BÄRFUSS NACH STENDHAL
INSZENIERUNG: NORA SCHLOCKER



Eine starke Partnerschaft
Die BKB ist und bleibt Basel verpflichtet. Als starke und sichere Bank mit

staatlichem Auftrag stehen wir den Menschen in unserer Region verlässlich

zur Seite - in jeder Lebenslage und in allen finanziellen Belangen.

Basler
KantonalbankHaben Sie Fragen?

Sprechen Sie mit uns: 061 266 33 33
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